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Kleine Anfrage 

des Abg. Ruben Rupp AfD 

 

Nachfrage zu afghanischen Ortskräften 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie viele ehemalige Ortskräfte und wie viele ihrer Familienangehörigen aus Afghanistan, die in 

früheren Jahren ein Visum erhielten, sind in Baden-Württemberg ansässig? 

 

2. Wie viele der von der Bundeswehr ausgeflogenen Afghanen halten sich in Baden-Württemberg 

mittlerweile zum Stand der Beantwortung dieser Kleinen Anfrage mit welchem Status (Visum oder 

laufendes Asylverfahren) auf (bitte differenziert nach männlich und weiblich)? 

 

3. Befinden sich unter den in Baden-Württemberg ansässigen „afghanischen Ortskräften“ oder jenen 

Afghanen, die keine Ortskräfte waren, aber dennoch eingeflogen wurden, nach neuen 

Erkenntnissen Personen, die zuvor aus Baden-Württemberg abgeschoben worden waren? 

 

4. Welchen Anteil hatten bzw. haben afghanische Staatsangehörige an Tötungs- und Sexualdelikten 

in Baden-Württemberg bei welchem Anteil der Gesamtbevölkerung in Baden-Württemberg in den 

Jahren 2021 bis heute? 

 

5. Hat sie Erkenntnisse darüber, dass sich unter den Ortskräften aus Afghanistan Straftäter, Gefährder 

oder gar Personen befanden bzw. befinden, bei denen die Einschätzung als „Ortskraft“ revidiert 

werden musste? 

 

 

23.4.2024 

 

Rupp AfD 

 

 

 
B e g r ü n d u n g  

Nachfrage zum Antrag Drucksache 17/820 mit dem Ziel, Veränderungen festzustellen und neue 

Erkenntnisse der Landesregierung zu den jeweiligen Fragen abbilden zu können. 

 


